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2 Entwicklung der WMS-Beziehenden  

 

2.1 Gesamtentwicklung 

Im Juni 2023 bezogen 134.193 

Personen Leistungen der Wiener 

Mindestsicherung, um 4.258 

Personen mehr als ein Jahr zuvor. 

 

Anzahl der WMS-

Beziehenden 

Monat 

2021 2022 2023 

Jan 126.161 126.459 129.041 

Feb 128.295 127.102 130.434 

Mär 131.523 130.235 133.508 

Apr 129.309 129.620 132.568 

Mai 130.339 129.790 133.037 

Jun 131.652 129.935 134.193 

Jul 131.215 129.346   

Aug 128.353 127.207   

Sep 127.412 123.475   

Okt 127.154 126.580   

Nov 126.837 126.330   

Dez 128.454 128.675   

Quelle: MA 40 Berichtswesen 
 

  

  

 

 

Abbildung 1: Entwicklung der WMS-Beziehenden, Wien (2022 – 2023) 

  

120.000

122.000

124.000

126.000

128.000

130.000

132.000

134.000

136.000

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2021 2022 2023



7   

 
 
 

 

 

2.2 Entwicklung der WMS-Beziehenden nach Geschlecht 

Im Juni 2023 bezogen 68.162 Männer und 66.031 Frauen Leistungen der WMS. Das 

Geschlechterverhältnis ist somit derzeit nahezu ausgeglichen. 

Anzahl der WMS-

Beziehenden 

nach Geschlecht 

Jun.22 Apr.23 Mai.23 Jun.23 

Veränderung aktueller 

Monat zum Vorjah-

resmonat 

in Prozent absolut 

Männer 64.729 67.224 67.579 68.162 5% 3.433 

Frauen 65.206 65.344 65.458 66.031 1% 825 

Gesamt 129.935 132.568 133.037 134.193 3% 4.258 

Quelle: MA 40 Berichtswesen 

Tabelle 1: Entwicklung der WMS-Beziehenden nach Geschlecht, Wien (Juni 2022, April bis Juni 2023) 

 

Die Anzahl der WMS-Bezieher ist um 3.433 

Personen (5%) im Vergleich zum Vorjah-

resmonat gestiegen, die Anzahl der WMS-

Bezieherinnen im selben Zeitraum um 825.  

 

Abbildung 2: Entwicklung der WMS-Beziehenden gegen-

über dem Vorjahresmonat nach Geschlecht, Wien (Juni 

2023) 
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2.3 Entwicklung der WMS-Beziehenden nach Alter 

Den größten Anteil der WMS-Beziehenden stellen minderjährige Kinder. Mehr als ein Drittel aller 

WMS-Beziehenden im Juni 2023 war unter 19 Jahre alt, 37.853 Personen unter 15 und 8.936 

Personen zwischen 15 und 18 Jahre alt. Insgesamt verändern sich die Anteile der Altersgruppen über 

die Jahre hinweg nur sehr wenig.  

Anzahl der 

WMS-Beziehen-

den nach Alter 

Jun.22 Apr.23 Mai.23 Jun.23 

Veränderung aktueller 

Monat zum Vorjah-

resmonat 

in Prozent absolut 

0-14 36.627 37.408 37.551 37.853 3% 1.226 

15-18 8.731 8.886 8.889 8.936 2% 205 

19-24 10.549 10.828 11.053 11.116 5% 567 

25-29 9.419 9.832 10.021 10.178 8% 759 

30-44 28.374 29.415 29.471 29.702 5% 1.328 

45-59 19.916 19.875 19.766 19.878 0% -38 

60-74 12.779 12.704 12.657 12.833 0% 54 

75+ 3.540 3.620 3.629 3.697 4% 157 

Gesamt 129.935 132.568 133.037 134.193 3% 4.258 

Quelle: MA 40 Berichtswesen 

Tabelle 2: Entwicklung der WMS-Beziehenden nach Alter, Wien (Juni 2022, April bis Juni 2023) 

 

Die Beziehendenzahlen stiegen 

gegenüber dem Vorjahresmonat in 

fast allen Altersgruppen an, deutlich 

insbesondere in der Gruppe der 25-

29-Jährigen. In der Altersgruppe der 

45-59-Jährigen war ein leichter 

Rückgang zu erkennen. 

 

Abbildung 3: Entwicklung der WMS-Beziehenden gegenüber 

dem Vorjahresmonat nach Alter, Wien (Juni 2023) 
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2.4 Entwicklung der WMS-Beziehenden nach 

Aufenthaltsstatus 

Im Juni 2023 befanden sich 49.719 Asylberechtigte im WMS-Leistungsbezug. Das entsprach rund 

37% aller WMS-Beziehenden.  

Anzahl der WMS-Beziehenden 

 nach Aufenthaltsstatus 
Jun.22 Apr.23 Mai.23 Jun.23 

Veränderung ak-

tueller Monat 

zum Vorjah-

resmonat 

in Pro-

zent 
absolut 

asylberechtigt 46.506 48.866 49.370 49.719 7% 3.213 

subsidiär schutzberechtigt 7.671 8.909 9.205 9.474 24% 1.803 

Gesamt 54.177 57.775 58.575 59.193 9% 5.016 

StA Österreich und sonstige gleichge-

stellte Personen lt. WMG 
75.758 74.793 74.462 75.000 -1% -758 

Gesamt 129.935 132.568 133.037 134.193 3% 4.258 

Quelle: MA 40 Berichtswesen 

Anmerkung: Unter "Sonstige gleichgestellte Personen laut Wiener Mindestsicherungsgesetz (WMG)" werden EU- und 

EWR-StA sowie Drittstaatsangehörige mit einem Daueraufenthalt-EU, u. ä. subsumiert, sofern sie keine Asylberechti-

gung oder subsidiären Schutz aufweisen. 

Tabelle 3: Entwicklung der WMS-Beziehenden nach Aufenthaltsstatus, Wien (Juni 2022, April bis Juni 

2023) 

 

 

 

Abbildung 4: Entwicklung der WMS-Beziehenden ge-

genüber dem Vorjahresmonat nach Aufenthaltstitel, 

Wien (Juni 2023) 
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2.5 Entwicklung der WMS-Beziehenden nach ihrer Rolle in 

der Bedarfsgemeinschaft 

Der überwiegende Teil der WMS-Beziehenden war alleinunterstützt (52.164 Personen) bzw. waren 

Kinder (46.165 Personen). 26.395 Beziehende fanden sich als Personen in Partnerschaften (Ehepaare 

und Lebensgemeinschaften mit oder ohne Kinder) in der WMS wieder.   

Anzahl der WMS-Beziehenden 

nach ihrer Rolle in der BG 
Jun.22 Apr.23 Mai.23 Jun.23 

Veränderung aktueller 

Monat zum Vorjahresmo-

nat 

in Prozent absolut 

Alleinerziehende 9.390 9.424 9.422 9.469 1% 79 

Alleinunterstützte 49.713 51.247 51.575 52.164 5% 2.451 

Personen in Partnerschaften 25.941 26.186 26.218 26.395 2% 454 

Kinder 
*)

 44.891 45.711 45.822 46.165 3% 1.274 

Gesamt 129.935 132.568 133.037 134.193 3% 4.258 

Quelle: MA 40 Berichtswesen 

Tabelle 4: Entwicklung der WMS-Beziehenden nach Rolle in der BG, Wien (Juni 2022, April bis Juni 2023) 

*) Der Begriff Kinder umfasst in diesem Fall Minderjährige sowie Volljährige (bis zum 21. Lebensjahr während 

einer Schulausbildung) in der Bedarfsgemeinschaft (BG) mit den Eltern. 

 

Die Zahlen steigen in allen Rollen 

im Vergleich zum Vorjahresmonat. 

 

Abbildung 5: Entwicklung der WMS-Beziehenden gegenüber dem 

Vorjahresmonat nach Rolle in der BG, Wien (Juni 2023) 
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2.6 Entwicklung der Einkommen der WMS-Beziehenden  

 

2.6.1 Einkommensarten aller WMS-Beziehenden 

Weniger als die Hälfte der WMS-Beziehenden (61.585 Personen) wies kein eigenes Einkommen auf. 

29.512 Personen wiesen ein AMS-Einkommen auf, der überwiegende Teil davon Notstandshilfe 

(15.417 Personen). 16.530 Personen wiesen familienbezogene Einkommen wie etwa Unterhalt oder 

Kinderbetreuungsgeld auf*. 10.453 WMS-Beziehende konnten ein Einkommen aus einer 

Erwerbstätigkeit (inkl. Lehrlingsentschädigung) vorweisen. 

Anzahl der Einkommen 

nach Einkommensart bzw. 

der WMS-Beziehenden nach 

Einkommenssituation 

Jun.22 Apr.23 Mai.23 Jun.23 

Veränderung aktueller Mo-

nat zum Vorjahresmonat 

in Prozent absolut 

Erwerbseinkommen 
2) 3)

 10.105 10.238 10.259 10.453 3% 348 

selbstständig erwerbstätig 
12 29 24 26 117% 14 

unselbstständig erwerbstätig 
8.704 8.811 8.862 9.085 4% 381 

AMS-Einkommen 
2)

 29.110 30.498 29.802 29.512 1% 402 

Arbeitslosengeld 2.336 2.927 3.019 3.000 28% 664 

Notstandshilfe 15.947 15.459 15.504 15.417 -3% -530 

Familienbez. Einkommen 16.261 16.385 16.493 16.530 2% 269 

Pensionen 11.665 11.099 10.792 11.443 -2% -222 

Sonstige Einkommen 
4)

 8.812 10.300 10.762 10.907 24% 2.095 

Gesamt (Mehrfachzählung) 

1)

 
75.953 78.520 78.108 78.845 4% 2.892 

              

Gesamt (Einmalzählung) 
1)

 70.660 72.185 72.019 72.608 3% 1.948 

ohne Einkommen 59.275 60.383 61.018 61.585 4% 2.310 

Gesamt 129.935 132.568 133.037 134.193 3% 4.258 

Quelle: MA 40 Berichtswesen 

Tabelle 5: Entwicklung der WMS-Beziehenden nach Einkommensart, Wien (Juni 2022, April bis Juni 2023) 

 1) Beziehende können mehrere Einkommen haben (z.B. AMS-Einkommen und familienbezogenes Einkom-

men). In der Zeile „Gesamt (Mehrfachzählung)“ werden diese Einkommen kumuliert dargestellt. In der Zeile 

„Gesamt (Einmalzählung)“ werden die Personen gezählt, die ein Einkommen haben, ohne Berücksichtigung 

der Anzahl ihrer Einkommen.   

2) Es werden nur die zwei jeweils wichtigsten Unterkategorien dargestellt, daher keine Summierung zur 

Hauptkategorie möglich. 

3) Es werden alle Erwerbseinkommen gezählt, auch solche von Personen außerhalb des erwerbsfähigen Alters 

(z.B. Pensionsbeziehende – siehe auch Kapitel 2.7). 

4) Unter "Sonstige Einkommen" werden beispielsweise die Grundversorgung für Asylberechtigte und sub-

sidiär Schutzberechtigte, das Krankengeld, das Rehabilitationsgeld, Stipendien u. ä. subsumiert. 

                                                           
* Die Familienbeihilfe gilt in der WMS als nicht anrechenbares Einkommen und wird bei der 
Einkommensberechnung der Bedarfsgemeinschaft nicht berücksichtigt.   
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Insgesamt stieg die Anzahl 

der Personen mit 

Einkommen gegenüber dem 

Vorjahresmonat nur leicht 

an. Personen mit Pension 

nahmen im Vergleich zum 

Vorjahresmonat leicht ab. Bei 

Personen mit sonstigen 

Einkommen kam es zu einem 

Anstieg.  

 

 

Abbildung 6: Entwicklung der WMS-Beziehenden gegenüber dem Vorjah-

resmonat nach Einkommensarten, Wien (Juni 2023) 

 

  

3%
1% 2% -2%

24%

4%

-5%

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

Einkommensart Gesamt (Mehrfachzählung)



13   

 
 
 

 

 

2.6.2 Einkommensart nach Geschlecht der WMS-Beziehenden 

Anzahl der Einkommen nach Einkom-

mensart bzw. Geschlecht 
Jun.22 Apr.23 Mai.23 Jun.23 

Veränderung 

aktueller Monat 

zum Vorjah-

resmonat 

in Pro-

zent 

abso-

lut 

Erwerbseinkommen 10.105 10.238 10.259 10.453 3% 348 

davon Frauen 3.736 3.625 3.607 3.654 -2% -82 

davon Männer 6.369 6.613 6.652 6.799 7% 430 

AMS-Einkommen 29.110 30.498 29.802 29.512 1% 402 

davon Frauen 12.317 12.074 11.767 11.567 -6% -750 

davon Männer 16.793 18.423 18.034 17.944 7% 1.151 

Familienbez. Einkommen 16.261 16.385 16.493 16.530 2% 269 

davon Frauen 9.217 9.293 9.394 9.401 2% 184 

davon Männer 7.044 7.092 7.099 7.129 1% 85 

Pensionen 11.665 11.099 10.792 11.443 -2% -222 

davon Frauen 7.492 7.152 7.051 7.375 -2% -117 

davon Männer 4.173 3.947 3.741 4.068 -3% -105 

Sonstige Einkommen 8.812 10.300 10.762 10.907 24% 2.095 

davon Frauen 3.505 3.926 4.038 4.081 16% 576 

davon Männer 5.307 6.374 6.724 6.826 29% 1.519 

Gesamt (Mehrfachzählung) *
)

 75.953 78.520 78.108 78.845 4% 2.892 

davon Frauen 
36.267 36.070 35.857 36.078 -1% -189 

davon Männer 
39.686 42.449 42.250 42.766 8% 3.080 

              

Gesamt (Einmalzählung) *
)

 70.660 72.185 72.019 72.608 3% 1.948 

davon Frauen 
34.250 34.074 33.932 34.124 0% -126 

davon Männer 
36.410 38.110 38.086 38.483 6% 2.073 

ohne Einkommen 59.275 60.383 61.018 61.585 4% 2.310 

davon Frauen 30.956 31.270 31.526 31.907 3% 951 

davon Männer 28.319 29.114 29.493 29.679 5% 1.360 

Gesamt 129.935 132.568 133.037 134.193 3% 4.258 

davon Frauen 65.206 65.344 65.458 66.031 1% 825 

davon Männer 64.729 67.224 67.579 68.162 5% 3.433 

Quelle: MA 40 Berichtswesen 

Anmerkung: Unter "Sonstige Einkommen" werden beispielsweise die Grundversorgung für Asylberechtigte und sub-

sidiär Schutzberechtigte, das Krankengeld, das Rehabilitationsgeld, u. ä. subsumiert. 

Tabelle 6: Entwicklung der WMS-Bez. nach Einkommensart und Geschlecht, Wien (Juni 2022, April bis Juni 

2023) 

*) Beziehende können mehrere Einkommen haben (z.B. AMS-Einkommen und familienbezogenes Einkom-

men). Siehe Anmerkung Seite 11.   

Betrachtet man die Einkommensarten getrennt nach Männern und Frauen, ergeben sich einige 

Unterschiede. So haben deutlich mehr Männer als Frauen ein Erwerbseinkommen. Folgerichtig 

ergibt sich bei den AMS-Einkommen ein ähnliches Verhältnis, während sich die Relationen bei den 

familienbezogenen Einkommen und Pensionen umkehren. Insgesamt beziehen mehr Männer als 

Frauen ein Einkommen.  
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Die Anzahl der Frauen mit 

Einkommen entspricht dem 

Wert des Vorjahrsmonats, 

jene der Männer stieg um 

6%. 

 

 

Abbildung 7: Entwicklung der WMS-Beziehenden gegenüber dem Vorjah-

resmonat nach Einkommen und Geschlecht, Wien (Juni 2023) 
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2.6.3 Einkommenshöhen aller WMS-Beziehenden 

Die Einkommen der WMS-Beziehenden wiesen im Juni 2023 eine durchschnittliche Höhe von 551 

Euro auf. Pensionseinkommen stellten mit 969 Euro pro Monat die höchsten Einkommen dar, 

familienbezogene Einkommen (wie Unterhalt, Alimente, Kinderbetreuungsgeld u. ä.) sowie sonstige 

Einkommen (wie Grundversorgung u. ä.) die niedrigsten Einkommen mit 221 bzw. 278 Euro pro 

Monat. Erwerbseinkommen machten rund 732 Euro pro Monat aus, wobei die Einkommen aus 

unselbstständiger Erwerbstätigkeit deutlich höher waren als jene aus selbstständiger Tätigkeit. Rund 

495 Euro pro Monat wiesen Personen mit einem AMS-Einkommen auf. Wurden die 

Einkommenshöhen über alle WMS-Beziehenden gerechnet, so ergab sich eine durchschnittliche 

Einkommenshöhe von 298 Euro pro Person und Monat.   

Durchschnittliche Höhe der Einkommen nach 

Einkommensart 
Jun.22 Apr.23 Mai.23 Jun.23 

Veränderung aktu-

eller Monat zum 

Vorjahresmonat 

in Pro-

zent 
absolut 

Erwerbseinkommen 
*)

 € 694 € 723 € 726 € 732 5% € 38 

selbstständig erwerbstätig € 327 € 284 € 297 € 303 -7% -€ 24 

unselbstständig erwerbstätig € 729 € 757 € 760 € 764 5% € 36 

AMS-Einkommen 
*)

 € 479 € 480 € 480 € 495 3% € 16 

Arbeitslosengeld € 708 € 773 € 751 € 771 9% € 63 

Notstandshilfe € 634 € 656 € 639 € 661 4% € 27 

Familienbez. Einkommen € 206 € 218 € 217 € 221 7% € 15 

Pensionen 
€ 911 € 954 

€ 

1.057 
€ 969 6% € 58 

Sonstige Einkommen € 240 € 278 € 278 € 278 16% € 38 

Durchschnittliche Höhe der Einkommen 

€ 525 € 541 € 552 € 551 5% € 26 

              

Durchschnittliche Höhe der Einkommen 

unter Berücksichtigung der Personen 

ohne Einkommen 

€ 285 € 295 € 299 € 298 5% € 13 

Quelle: MA 40 Berichtswesen 

Anmerkung: Unter "Sonstige Einkommen" werden beispielsweise die Grundversorgung für Asylberechtigte und sub-

sidiär Schutzberechtigte, das Krankengeld, das Rehabilitationsgeld, u. ä. subsumiert. 

Tabelle 7: Durchschnittliche Höhe der Einkommen nach Einkommensart, Wien (Juni 2022, April bis Juni 

2023) 

*) Es werden nur die zwei jeweils wichtigsten Unterkategorien dargestellt, daher entspricht die durchschnittli-

che Einkommenshöhe der Hauptkategorie nicht dem Durchschnitt der dargestellten Unterkategorien.  
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Die durchschnittliche Ein-

kommenshöhe von 551 

Euro pro Monat im Juni 

2023 war gegenüber dem 

Vorjahresmonat um 5% 

höher. 

Eine deutliche Steigerung 

gegenüber dem Vor-

jahresmonat gab es  bei 

sonstigen Einkommen. 

Erwerbs Einkommen und 

Pensionen stiegen im 

Vergleich zum Vorjahr nur 

leicht an. Beim AMS- 

Einkommen war ebenfalls 

eine leichte Steigerung zu 

verzeichnen. 

 

Abbildung 8: Entwicklung der Einkommenshöhen gegenüber dem Vorjah-

resmonat nach Einkommensarten, Wien (Juni 2023) 
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2.7 Entwicklung der WMS-Beziehenden nach ihrer 

Arbeitsmarktverfügbarkeit 

44% der WMS-Beziehenden im Juni 2023 waren grundsätzlich auf dem Arbeitsmarkt vermittelbar 

oder bereits erwerbstätig. 56% standen zeitweilig oder dauerhaft dem Arbeitsmarkt nicht zur 

Verfügung. 

Anzahl der WMS-Beziehenden 

nach Arbeitsmarktverfügbarkeit 
Jun.22 Apr.23 Mai.23 Jun.23 

Veränderung aktueller 

Monat zum Vorjahresmo-

nat 

in Prozent absolut 

arbeitsfähig mit Erwerbseinkom-

men *) 
9.912 10.023 10.040 10.241 3% 329 

arbeitsfähig ohne Ausnahme 46.172 48.189 48.668 48.681 5% 2.509 

arbeitsfähig temporäre Ausnahme 

**) 
13.519 13.870 13.825 13.777 2% 258 

dauerhaft arbeitsunfähig 8.201 7.961 7.642 7.957 -3% -244 

Regelpensionsalter 13.471 13.379 13.372 13.561 1% 90 

Schulpflicht 23.084 23.772 23.740 23.861 3% 777 

Vorschulalter 15.576 15.374 15.750 16.115 3% 539 

Gesamt 129.935 132.568 133.037 134.193 3% 4.258 

Quelle: MA 40 Berichtswesen 

Tabelle 8: Entwicklung der WMS-Beziehenden nach Arbeitsmarktverfügbarkeit, Wien (Juni 2022, April bis 

Juni 2023) 

*) Hier werden alle Personen im erwerbsfähigen Alter mit Erwerbseinkommen (über oder unter der Geringfü-

gigkeitsgrenze, Lehrlingsentschädigung) gezählt. Pers. außerhalb des erwerbsfähigen Alters (z.B. Pensionsbe-

ziehende) mit Erwerbseinkommen werden nicht hier, sondern in ihrer jeweiligen Hauptkategorie (z.B. Regel-

pension) gezählt (siehe auch 2.6.1).  

**) Temporäre (zeitweilige) Ausnahmen von der Arbeitsfähigkeit können z.B.  Schulausbildung oder Angehöri-

genpflege sein. 
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Im Juni 2023 gab es gegenüber dem Vorjahresmonat (Juni 2022) in der Kategorie arbeitsfähig mit 

Erwerbseinkommen einen Zuwachs von 3% (329 Personen), in der Kategorie arbeitsfähig ohne 

Ausnahme einen solchen um 2.509 Personen (5%).  

 

 

Abbildung 9: Entwicklung der WMS-Beziehenden gegenüber dem Vorjahresmonat nach Arbeitsmarktver-

fügbarkeit, Wien (Juni 2023) 
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2.8 Entwicklung der WMS-Beziehenden nach ihrem Bestand 

im Leistungsbezug 

Mehr als neun von zehn WMS-Beziehenden waren bereits im Vormonat im WMS-Leistungsbezug 

(126.668 Personen). Nur 1,6% bzw. 2.137 Personen waren erstmalig in der WMS und weitere 4,0% 

bzw. 5.388 Personen waren Wiederanfälle, welche im Vormonat nicht im Leistungsbezug standen.  

Anzahl der WMS-Bezie-

henden nach ihrem Be-

stand im Leistungsbe-

zug 

Jun.22 Apr.23 Mai.23 Jun.23 

Veränderung aktueller Monat 

zum Vorjahresmonat 

in Prozent absolut 

Bestand 123.637 126.693 126.142 126.668 2% 3.031 

Erstanfall 1.787 1.719 1.957 2.137 20% 350 

Wiederanfall 4.511 4.156 4.938 5.388 19% 877 

Gesamt 129.935 132.568 133.037 134.193 3% 4.258 

Quelle: MA Berichtswesen 

Tabelle 9: Entwicklung der WMS-Beziehenden nach ihrem Bestand im Leistungsbezug, Wien (Juni 2022, 

April bis Juni 2023) 

 

Mit einem Zuwachs von 20% bei den 

Erstanfällen und 19% bei Wiederanfällen 

gab es einen deutlichen Anstieg 

gegenüber dem Vorjahresmonat.  

 

Abbildung 9: Entwicklung der WMS-Beziehenden ge-

genüber dem Vorjahresmonat nach ihrem Bestand im 

Leistungsbezug, Wien (Juni 2023) 
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2.9 Entwicklung der WMS-Beziehenden nach ihrer 

Bezugsdauer 

35% der WMS-Beziehenden (47.533 Personen) waren bereits seit zwei oder mehr Jahren im WMS-

Leistungsbezug. Rund 27% (36.985 Personen) bezogen auf eine Dauer von 6 Monaten oder kürzer.  

Anzahl der WMS-Bezie-

henden nach durch-

gängigem Leistungs-

bezug 

Jun.22 Apr.23 Mai.23 Jun.23 

Veränderung aktueller Monat 

zum Vorjahresmonat 

in Prozent absolut 

1 bis 3 Monate 17.201 20.041 19.815 19.167 11% 1.966 

4 bis 6 Monate 15.337 17.704 17.171 17.818 16% 2.481 

7 bis 9 Monate 13.813 14.622 16.088 16.846 22% 3.033 

10 bis 12 Monate 9.459 8.705 8.441 8.842 -7% -617 

13 bis 24 Monate 28.017 24.363 24.175 23.987 -14% -4.030 

25 Monate und mehr 46.108 47.133 47.347 47.533 3% 1.425 

Gesamt 129.935 132.568 133.037 134.193 3% 4.258 

Quelle: MA 40 Berichtswesen 

Tabelle 10: Entwicklung der WMS-Beziehenden nach durchgängigem Leistungsbezug, Wien (Juni 2022, 

April bis Juni 2023) 

 

Die Beziehendenzahlen 

gingen in den meisten 

Gruppen zurück, einen 

deutlichen Anstieg gab 

es bei den Beziehenden 

mit kurzer Bezugsdauer 

bis zu neun Monaten. 

 

 

 

Abbildung 10: Entwicklung der WMS-Beziehenden gegenüber dem Vorjah-

resmonat nach durchgängigem Leistungsbezug, Wien (Juni 2023) 
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